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N
ach dem Ausbruch Ende Juli hat sich 

der Bitcoin über der Marke von 

11 000 Dollar etabliert. Die Volatilität 

hatte zuletzt deutlich abgenommen. Nach 

kurzen Ausflügen über die Marke von 

12 000 Dollar tauchte der Preis schnell wie-

der ab. Unabhängig von immer wieder 

möglichen überraschenden Preisbewe-

gungen sind die nächsten wichtigen Etap-

pen die Höchststände von 2019 bei 

13 500 Dollar und die Allzeithöchstkurse 

bei knapp 20 000 Dollar. Diese sind schnel-

ler zu erreichen als erwartet; zwischen 

13 500 und 20 000 Dollar ist charttech-

nisch wenig Widerstand zu erwarten. 

DeFi-Token performen weiter

Auch die Performance der Altcoins 

kann sich sehen lassen. Unter den Top 20 

waren die Top-Performer Chainlink und 

Tron, beide mit einem Wochenplus von 

rund 35 Prozent. DeFi (Decentralized Fi-

nance) ist und bleibt das große Thema der 

Krypto-Community. Das rasche Wachs-

tum der dezentralisierten Finanzange-

bote wird durch die weggebrochenen 

Renditen im traditionellen Anlagebereich 

begünstigt. Es ist zu erwarten, dass das 

Wachstum bei DeFi-Anwendungen wei-

terhin enorme Zuwachsraten zeigen wird. 

Laut Daten von DeFi Pulse hat sich allein 

seit 1. Juni der in DeFi gebundene Gesamt-

wert verfünffacht — auf über fünf Milli-

arden Dollar. DeFi könnte tatsächlich zu 

einem Game-Changer werden.

Ein großer Profiteur ist Ethereum. 

Auf deren Plattform laufen fast alle 

DeFi-Anwendungen. Die zweitgrößte 

Kryptowährung zog erneut mit einem Wo-

chenplus von zwölf Prozent überproporti-

onal an. Mit der zunehmenden Ethereum-

Adop tion und den nach oben kletternden 

Transaktionszahlen steigen allerdings 

auch die Transaktionskosten. Diese sind 

fünfmal so hoch wie im April, der höchs-

te Wert seit zwei Jahren. Hier zeigt sich, 

wie wichtig die Einführung von Ethe-

reum 2.0 und die damit einhergehende 

Verbesserung der Skalierbarkeit ist. Viele 

Coins und Tokens werden nun unter dem 

DeFi-Thema gespielt. Die Top-Performer 

DeFi boomt weiter
 KRYPTOWÄHRUNGEN Bitcoin – neue Höchststände im zweiten  

Halbjahr? Die Kurssteigerungen vieler DeFi-Token scheinen übertrieben

kommen seit Wochen überwiegend aus 

diesem Bereich. Es gibt aber auch warnen-

de Stimmen, welche die überbordende Si-

tuation für überzogen und gefährlich hal-

ten. So konzentriert sich das Token-Ange-

bot auf vergleichsweise wenige Adressen. 

Nach Untersuchungen von Simone Conti, 

ein Analysten bei Cryptolab, sind bei fast 

allen DeFi-Projekten 30 Prozent des An-

gebots auf die Top-5- und 90 Prozent auf 

die Top-500-Adressen konzentriert. Bei 

den erst Mitte Juni auf den Markt gekom-

menen Compound, die immerhin eine 

Marktkapitalisierung von über 500 Milli-

onen Dollar haben, konzentriert sich das 

gesamte Angebot auf nur wenige Dutzend 

Adressen. Dezentralisiert ist in diesem 

Zusammenhang also eher mit Vorsicht zu 

genießen. 

Schaut man auf die Performance der 

DeFi-Token, weisen einige von ihnen seit 

Jahresbeginn ein Plus von über 1000 Pro-

zent auf — nur wenige haben eine Perfor-

mance von unter 100 Prozent. Die Markt-

kapitalisierungen bei den DeFi- Token sind 

oft nur sehr klein. Deshalb sind die Kurse 

im Zusammenhang mit der oben erwähn-

ten Konzentration der Token in nur weni-

gen Händen sehr manipulationsanfällig, 

Engagements in den enorm volatilen De-

Fi-Token sind nur etwas für sehr erfahre-

ne spekulative Anleger.  GERD WEGER

ZAHLUNG MIT KRYPTO

Adoption geht voran
Travala.com gilt als Plattform schlechthin 

bei der Bezahlung von Reisen mit Krypto-

währungen. Nun hat sich Travala mit dem 

Buchungsriesen Agoda verbündet. Da-

durch kommen nochmals 600 000 Hotels 

dazu, die sich über die Krypto-affine Rei-

seplattform buchen lassen. So ist nun die 

Bezahlung von 2,2 Millionen Unterkünften 

in 230 Ländern mit Krypto währungen 

möglich. Travala wird damit das größte 

Online-Reisebüro auf Blockchain-Basis. 

 Die Kunden können in über 30 verschie-

denen Kryptowährungen bezahlen. 

Neben Kryptos wie Bitcoin oder Ethe-

reum ist das auch mit AVA möglich, der 

Kryptowährung von Travala selbst.

SUPPLY-CHAIN-MANAGEMENT

Vechain als Zugpferd
Vechain ist Spezialist im Supply-Chain- 

Management, also bei der Optimierung 

der Lieferwege. Das in Singapur ansäs-

sige Unternehmen will nun über eine 

Blockchain-Lösung die Lieferwege von 

Lebensmitteln optimieren. In Zeiten des 

Coronavirus hat die Sorge um die Lebens-

mittelsicherheit deutlich zugenommen. 

Große Firmen wie Alibaba und IBM bieten 

eigene Lösungen an, die aber nicht ver-

einheitlicht sind. Vechain möchte mit 

 seinem Angebot des Blockchain-as-a-

Service zum Standard für Firmen werden 

und einfache Lösungen bieten. Damit 

 sollen Verbraucher feststellen können, 

welchen Weg das jeweilige Lebensmittel 

von der Produktion bis zum Verzehr ge-

nommen hat.

ÄUSSERST BULLISHE PROGNOSE

200 Prozent Wachstum
Die führende amerikanische Kryptobörse 

Kraken ist kurz- bis mittelfristig sehr bul-

lish für die Kryptomärkte. Kraken sieht 

eine ideale Konstellation: Zum einen 

wächst durch die Corona-Pandemie das 

Sicherheitsdenken und die Angst vor In-

flation. Zum anderen steigt die Adoption 

von Bitcoin und Co ständig. So werde 

beispielsweise die Genehmigung der 

Kryptoverwahrung für US-Banken die Se-

riosität des Kryptomarktes in den Augen 

der Anleger weiter stärken. 
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Der Bitcoin-Kurs legt weiterhin eine Ver-

schnaufpause ein. Es dürfte aber nur eine 
Frage der Zeit sein, bis sich die Aufwärts-

bewegung fortsetzt.
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Mit einer Rückkehr 

der Fußballfans in die Stadien ist vorerst 

nicht zu rechnen. Per Twitter erteilte  

Bundesgesundheitsminister Jens Spahn 

entsprechenden Plänen der Deutschen 

Fußball Liga am Montag eine Absage.  

Für die beiden börsennotierten deutschen 

Fußballklubs Borussia Dortmund und 

SpVgg Unterhaching heißt das: Sie müssen 

mindestens noch bis Ende Oktober auf  

Zuschauereinnahmen verzichten. Die 

BVB-Aktionäre trugen’s mit Fassung. 

Schwerer wog das Champions-League-Aus 

in der Vor-Corona-Zeit. Deshalb tritt  

heute Abend nicht der BVB, sondern  

Paris St. Germain im Viertelfinale der  

Königsklasse gegen Atalanta Bergamo an. 

Für Spannung ist in diesem Wettbewerb  

auch ohne Zuschauer gesorgt – besonders 

wenn morgen RB Leizig und am 

Freitag der FC Bayern ins 

 Geschehen eingreifen.

 

Viel Spaß beim Lesen

 

Jens Castner,

Chefredakteur
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Matic Network will Skalierungsprobleme bei Ethereum lösen

Von den Tausenden Kryptowährungen sind 

90 oder mehr Prozent irrelevant. Je höher 

ein Krypto im Ranking nach Marktkapitali-

sierung steigt, desto mehr Aufmerksamkeit 

erhält diese Währung. Selbst Krypto-

spezialisten beschränken sich deshalb auf 

die Top 50 oder Top 100 der virtuellen 

Währungen. Auf dem Sprung in die Top 100 

ist Matic Network (Matic). Das in Indien an-

sässige Projekt will die Skalierungspro-

bleme von DApps lösen, indem ressourcen-

aufwendige Berechnungen auf Sidechains 

ausgeführt werden. Matic intensiviert auf 

dem Netzwerk aufbauende DeFi-Projekte. 

Das Matic-Netzwerk ist selbst eine Ethere-

um-Sidechain, die das Problem der man-

gelnden Skalierbarkeit von Ethereum be-

heben will. Matic kann dabei bis zu 

60 000 Transaktionen pro Sekunde durch-

führen. Bisher galt Matic als Nachzügler. 

Doch nun hat der Coin einen wichtigen 

Widerstand geknackt. Vom aktuellen Ni-

veau bis zu den Höchstständen vom De-

zember sind es noch 40 Prozent. Interessant 

ist auch, dass der Coin von Coinbase bereits 

vor einem Jahr wegen Kurssteigerungen 

auf die Beobachtungsliste für ein mögliches 

Der Matic-Coin ist über den Widerstand bei 0,027 Dollar ausgebrochen. Charttechnisch ist bis 

zu den Höchstständen von 0,042 Dollar vom Dezember wenig Widerstand zu erwarten.

Listing gesetzt wurde. Drei der acht damals 

genannten Coins sind bereits gelistet. Bei 

Matic wurde als Voraussetzung die Live-

schaltung des Mainnets genannt. Diese 

erfolgte Ende Mai. Von daher könnte es auch 

hier zu einem Coinbase-Effekt kommen.
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Matic Network (MATIC)


